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Beſtellungen
auf die Saale Zeitung für den Monat Dezember
werden von allen Reichspoftanſtalten für Halle von der
unterzeichneten Expedition und den bekannten Ausgabe
ſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Schwarze Punkte
Jn einer zweitägigen Verhandlung hat der Reichstag den

Militäretat berathen Die Debatte nahm inſofern einen
eigenthümlichen Charakter an als ſie ſich um militäriſche
Fragen im engeren Sinne des Wortes gar nicht bewegte
ſondern nur ſo zu ſagen die moraliſchen Seiten des Militarismus
ſtreifte Es wurde namentlich die Militärgerichtsbarkeit die
Politik in den Kriegervereinen das Lieferungsweſen für das

eer u a m berührt Alles Dinge welche im Reichstage
ſchon häufig beſprochen worden ſind deren Erörterung aber
diesmal in dem ganzen Zuſammenhange der zweitägigen
Verhandlungen einen tieferen und um es gleich von vorn
herein zu fagen auch einen unerfreulicheren Eindruck als ſonſt
wohl hinterließ

Da iſt zunächſt der Fall Ehrenberg Er ſchlägt in jenes
dunkle umheimliche Gebiet des Spitzelwefens welches zu den
traurigſten Ausgeburten des Sozialiſtengeſetzes zählt Wir
wollen ihn hier nicht breit treten wir behaupten ſelbſtverſtändlich
auch nicht daß Ehrenberg bei ſeinem lichtſcheuen Treiben auf
Befehl oder auch nur mit Vorwiſſen der Militärbehörden ge
handelt habe das iſt ſelbſtverſtändlich rundweg ausgeſchloſſen
Aber nachdem Ehrenberg einmal unter dem dringendſten Ver
dacht des Landesverrathes ſtand und in der Gewalt der
Militärjuſtiz war durfte ihn dieſelbe ſchlechterdings nicht ent

wiſchen laſſen Auch dann nicht wenn ſein Landesverrath wie
der Kriegsminiſter behauptete nur ein kindiſcher geweſen

wäre ar er das wirklich nur ſo konnte Ehrenberg gelinde
oder gar nicht beſtraft werden aber klargeſtellt mußte die
Sache ſchlechterdings werden nachdem ſie ſo unendlich vielen
Staub e und ſeit Jahr und Tag die übelſten
Gerüchte hervorgerufen hatte Bei dieſer Anſicht wird das
geſunde Urtheil des Volkes nach wie vor verbleiben

Ebenſowenig wird es mit der Politik die in den Krieger
vereinen oder vermittelſt derſelben betrieben wird ſo leicht
fertig werden wie der Kriegsminiſter Darüber herrſcht ja
allgemeine Uebereinſtimmung daß die Kriegervereine eine ganz
gen und nützliche Sache ſind wenn ſie i von der
zolitik fernhalten daß ſie aber wenn dieſe Bedingung nicht

erfüllt wird zu einer höchſt bedenklichen Einrichtung werden
Es kaun nun gar keinem Zweifel unterliegen daß dieſe Be
dingung nicht immer und überall eingehalten worden iſt daß
die Kriegervereine vielfach Politik getrieben haben oder noch
treiben und zwar regierungsfreundliche Politik fodaß e gar
beſtrebt ſind ehemalige Soldaten von oppoſitioneller Ge
ſinnung von ſich auszuſchließen Solche Zuſtände ſind auf
die Dauer nicht haltbar und nichts konnte berechtigter ſein
als daß ſie im Reichstage von freiſinniger Seite zur Sprache
gebracht wurden Nichts aber war auch unberechtigter als
der ſpöttiſche Ton von oben herab mit welchem der Kriegs

er dieſe Beſchwerden abzufertigen verſuchte Sachlich
ollte

F e e
Novelle von Doris Freiin v Spaettgen

Erſtes Kapitel
Die Geſchichte iſt zum Todtlachen Franz Solchen Spaß

habe ich in der Penſion während der ganzen vier Jahre nicht
gehabt Da tauchte bei jeder Gelegenheit das ſtrenge blaſſe
Geſicht der Vorſteherin auf huh Der ſchönſte Faſtnachts
Cherz wird es Schade nur
Finden Sie nicht Franz daß mir der Anzug trefflich
gelungen iſt
Eine fröhliche melodiſche Mädchenſtimme war es welche

dieſe Worte durch eine halb w Thür heraus auf den
a migen Vorſaal ſchallen ließ Mühſam unterdrücktes
achen eines Mannes war die Antwort

Kaum zum Wiedererkennen gnädiges Fräulein Ein Glück
iſt es nur daß die Fran Gräfin nicht hier ſind Die würde
uns das Plaiſir doch nicht geſtatten Da käme ein heiliges

Donnerwetter über meinen alten Schädel Der gnädige Herr
ihr wie ich den kenne nimmt s nicht ſo genau wird viel

O der merkt es kaum Franzl rief die junge Stimme
munter dazwiſchen Onkel Alexander iſt ja immer ſo ent
ſeblich zerſtreut dabei ſieht er noch ſchlecht und ſchließlich
meinten Sie ja eben ſelbſt die vier Jahre in denen ich nicht
Er geweſen hätten mich außerordentlich verändert Franz

ie ſind doch wirklich noch der prächtige alte Graukopf wie
emale in den ſchönen Kindertagen der mir Wildfang nie

e Spaß verdarb ſondern mir allen Willen durchgehen
ars So nun laufe ich aber ſo ſchnell als möglich hinüber

die Bibliothek und dort verſtohlen zum Fenſter
Knons damit ich vor das Schloß fahe

e Jäger ausſteigen ehe f Wiederſehen Franz 5 gehe

Wnen tüchtig ha ha hala

zAber nur bis ich den Sekt hereingetragen habe gnädiges
Das mache mir aus Denn länger ſchickt es
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er ſich hinter allerlei Kompetenzfragen verſchanzen

daß wir jetzt im November ſind
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Halle a d Saale Freitag den 7 Dezember

mTTC Üe möglicherweiſe die Form aber ſchlechterdings nicht das
Weſen der Sache trafen Das war unſeres Erachtens eine
falſche Taktik denn in letzter Reihe iſt es das Heer welches
z T Hereinzerren der Politik in die Kriegervereine zu
eiden hat
Der Ton in welchem der Kriegsminiſter die Beſchwerden

der freiſinnigen Partei abwies mußte umſomehr auffallen als
er eine Beſchwerde des antiſemitiſchen Abgeordneten Böckel
ſofort zu unterſuchen verſprach Dieſer Abgeordnete wollte von

Lieferanten neue Beſtellungen ſeitens der Militärverwaltung
zugegangen ſeien und es war durchaus korrekt daß der Kriegs
miniſter dieſer Klage ſofort auf den Grund zu gehen verſprach
Aber umſomehr wie geſagt mußte ſeine ſo ganz verſchieden
artige Haltung gegenüber den freiſinnigen Beſchwerden auf
fallen Das hieß mit zweierlei Maß meſſen und in Heeres
fragen in welchen nach dem letzten Zeugniſſe Kaiſer Wuhelms
alle Parteien des Reichstages gleichmäßig ihre patriotiſche
Opferwilligkeit bewieſen haben eine Partei vor der andern
bevorzugen

Davor ſollte ſich die Heeresverwaltung doch gar ſehr hüten
Ein je weiteres Maß von Vertrauen ihr in gllen rein
techniſchen Heeresfragen entgegengebracht wird um ſo
dringenderen Anlaß hat ſie auch der Volksvertretung einiges
Entgegenkommen zu bezeigen wenn es ſich um ſolche Fragen
handelt bei denen auch die politiſche Moral ein Wort mit
zuſprechen hat

Politiſche Ueberſicht

Die franzöſiſche Deputirtenkammer genehmigte am
Mittwoch die für die Pflege der ſchönen Künſte geforderten
Budgetpoſten und nahm die fünf erſten Artikel des Budgetsfür die Kulte an nachdem die auf eine Reduktion der e

der Bisthümer gerichteten Anträge abgelehnt waren Der
ZJuſtizminiſter erklärte die Regierung bekenne ſich zu
der Trennung von Staat und Kirche ſo lange aber
das Konkordat beſtehe i man es ausführen Die
betreffende Kommiſſion der Kammer v

richtlichem Einſchreiten gegen Wilſon ertheilt

Kommiſſion ernannt worden

Horreſgondenten wird uns geſchrieben

4 Paris 4 Dez
den Verlauf der am 2 Dezember nicht blos in Paris ſondern
auch in zahlreichen andern Städten in Marſeille Montpellier
Lyon e ſtattgehabten republikaniſchen Kundgebungen Bei
dieſem Anlaß war auch die Rede welche Boulanger in Nevers
halten hat Gegenſtand der Erörkerungen des Kabinets
an ſtellte feſt daß der Redner das von Louis Napoleon

begangene Stagtsverbrechen nur hinſichtlich einzelner Umſtände
die ihm überflüſſig ſchienen mißbilligt hingegen im ganzen
und gen gutgeheißen und durch ſeine Beſchimpfung der
jetzigen Volksvertretung als nachahmenswerth hingeſtellt habe
Ueber ein amtliches Vorgehen gegen Boulanger aufgrund dieſesThatbeſtandes und im i auf die unbeſtreitbare Eigen
ſchaft Boulangers als Prätendent wurde vorerſt noch kein
Beſchluß gefaßt es bleibt den Miniſtern des Jnnern und der
Juſtiz überlaſſen im paſſenden Augenblick geeignete Maßregeln

Gut alſo bis zum SektDas Zufliegen einer Thüre bezeugte daß die ausgelaſſene

Sprecherin gegangen war
Franz dex Leib und Kammerdiener des Grafen Dombinski

trat darauf ſo raſch es ſeine ſchon etwas ſteifen Beine er
laubten hinaus auf den Vorſaal Eine funkelnagelneue gold
betreßte Livree trug er heute und was die höchſte Gala
des Hauſes verrieth und auf das Erſcheinen vornehmer Gäſte
deuteke kurze dunkelrothe Plüſchbeinkleider nebſt gelben
Gamaſchen Die Augen zur Erde gerichtet überſchritt er
gedankenvoll und glücklich vor ſich hinlächelnd die Schwelle

Ein liebes Kind Ganz wie unſere Comteſſe Feodora war
Gott hab ſie ſelig Jmmer den Schalk im Nacken voller

Uebermuth und luſtiger Scherze daß
Wozu man trotz Alter und Podagra noch gern hilfreich

die Hand bietet ſtatt ein ernſtes abmahnendes Wort zu
ſprechen wie es in Abweſenheit der Herrſchaft für unſereinen
ſich zziemt Jch waſche meine Hände in Unſchuld das ſage
ich Jhnen Herr Franz

Alle Wetter Frau Weiſe Faſt wäre der Diener mit
einer großen korpulenten Frau zuſammengerannt die denKopf zornig emporgeworfen ihm gravitätiſch entgegenſchritt

Sie erſcheinen ja wie der Samiel in der Wolfsſchlucht Er
nicht ſo Und im übrigen erſparen

Sie ſich alle Worte und anzüglichen Reden fuhr der alte
Franz mehr im Tone des als wirklich ärgerlich
fort Es bleibt dabei wie Fräulein Fee es ſich nun einmal
ins Köpfchen geſetzt hat und wie ich Jhnen vorhin unten im
Speiſeſaal ſchon auseinandergeſetzt habe Solch unſchuldiges

ſchrecken Sie einen do

eitun
Der Bote für das Saalthal

einem Falle wiſſen in welchem einem wegen Betrugs beſtraften

die Ermächtigung zu
Zur das gleiche Maß von Aufmer

rüfung des von dem Finanzminiſter eingebrachten Geſetz ſeitens anderer europäiſcher M
entwurfes betreffs einer Einkommenſteuer iſt eipe weiſe aufgetauchte ent

Die große Majorität der gegen denjenigen des e Küſtenplatzes Ceuta ein
Kommiſſion iſt gegen den Entwurf Von unſerem pariſer i

Jm heutigen Miniſterrathe berichtete der Premier über
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vorgiſch en deren Ausführung aber dann kaum verzögert
werden dürfte

Aus Rom wird unterm 5 d tele gemeldetSicherem Vernehmen nach wird das n iſtorium
infolge der Schwierigkeiten die ſich wegen Ernennung von
Biſchöfen zwiſchen Frankreich und dem Vatikan bezw Rußland

und dem Vatikan erhoben haben bis zum Monat März k J
verſchoben

Das engliſche Unterhaus genehmigte am Mittwoch
das Ausgaben Budget in betreff Jrlands

Die griechiſche Deputirtenkammer beendete am
Dienstag die Berathung über die Finanzlage der Regierung
und nahm mit J 54 Stimmen ein Vertrauens
votum für das Miniſterium an

Der Bericht des nord amerikaniſchen Schatzſekretärs
Farſchild konſtatirt daß der am 29 Sept 1888 in der
Staatskaſſe vorhanden geweſene Ueberſchuß ſich auf 96,444 845
Doll belaufen habe der Ueberſchuß am 30 Juni 1889 würde
wenn man nicht mehr Obligationen ankaufe vorausſichtlich
127,000,000 Dollars betragen Unter ung des
gegenwärtigen Standes der Einnahmen dürfte der Geſammt
überſchuß am 30 Juni nächſten Jahres 228 Millionen be
T die man während der nächſten 19 Monate zum Rück
kauf von Obligationen verwenden könnte und ſollte Der

Bericht hebt ferner hervor daß wenn die Einnahmen fort
dauernd dieſelben blieben wie ſie gegenwärtig ſind ſie aus
reichen würden um vor dem Jahre 1900 die geſammte Schuld
welche ſich mit allen Zinſen auf etwa 1393 ionen belaufe
zu amortiſiren Dies eiſe am beſten die abſolute Noth

r die Staatseinnahmen und das Steuerſyſtem ſobald
wie m zie in ein richtiges Verhältniß zu einander zu bringen

Der Senat nahm am Dienstag die Berathung der
Tarifbill wieder auf

Je länger ſich die öffentliche Meinung jenſeits des Kanals

mit den marokkaniſchen ne littdeſto mehr Gründe entdeckt ſie welche es der engliſchen Poli
empfehlenswerth machen dem gegenwärtigen und künftigen
Geſchick des genannten nordafrikaniſchen Sultanates mindeſtens

amkeit zu widmen als dies
e der Fall iſt Der ſtellen

edanke eventuell den Beſitz Gibraltars

en erfährt in den engliſchen Blättern entſchiede
bweiſung Gibraltar ſoll unter allen Umſtänden engliſchbleiben eher möchte man noch einen marokkaniſchen in

Tanger wird mit Vorliebe genannt dazu bekommen
Jmmer aber kehren die Endbetrachtungen zu ihrem Ausgangs
unkte zurück daß Marokko der europäiſchen Civiliſation er
chloſſen werden müſſe und daß Eng in der ſorgſamen
Ueberwachung der marokkaniſchen Entwickelung ſich von keiner
anderen Macht den Rang ablaufen laſſen dü
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 5 Dez Der Polit Korreſp zufolge erhielt der

Kaiſer anläßlich ſeines Jubiläums auch vom Kaiſer von
Rußland und deſſen Familie von der Königin Viktoria vonEngland ſowie von dem Sultan aufs wärmſte abgefaßte Glück

de emamme welche derſelbe in ebenſo herzlichem Tone
erwiderte

Die Nichte unſeres Herrn Grafen das adelige Fräulein
von Werden welche dieſen Morgen ganz überraſchend hier
angekommen iſt will es koſtet michordentlich Ueberwindung es blos auszuſpr will heute
beim Jagdfrühſtück im Anzuge einer merzofe ſerviren
helfen Und das nur aus purem Uebermuth aus cher
Neugierde in einem Anfall von obſtinantem Trotz Fran

Weiſe liebte es Fremdwörter zu gebrauchen die c indeß
regelmäßig falſch a Wra Sehen Sie Franz Sie alter
ſuppenkluger Menſch
tuhant g Frau Chriſtell unterbrach er ſie verſchmitzt
ächelnd

Meinetwegen auch Aber ſehen Sie denn daß
egeFu gegen die Etikette unſeres gräflichen ſes ver

ſtößt
J wo Keine Seele merkt etwas davon und das Kind

das vier lange Jahre in der Penſion eingemauert geweſen iſt
das die Menſchheit insbeſondere aber die Kavaliere nur aus
der Vogelperſpektive vom Fenſter ihrer Klof aus
ſehen das liebe Kind ſoll einmal einen Spaß haben
wiſſen daß die goldene Freiheit in die es jetzt wieder
ekehrt iſt tauſendmal mehr werth iſt als aller gelehrteten mit dem man ihm den jungen Kopf vollgepfropft

hat
Franz ſchnippte mit dem Finger und ſah die Wirthſchafteringen n r n e aeihe von Jahren ſe au ſtiane Weiſe

der Gräfin Dombinska auf en
enLöbenſtein im Königreich ſie

räuleinc n u Hexrengeſeltf aft zu bleiben für na für eine

Vergnügen geht weder mir noch Jhnen an den Kra auch Kammerdiener Fran diewen der gnädige Herr Graf 4 übel reren ſollte ſonſt in vortreffliche Frau e und
Pah das nehme ich allein auf meine Kappe bin 4 nicht beneidete gewiſſermaßen dem Diener jeden von Ver
umſonſt vierzig Jahre hier im gräflichen ſe in Dienſten trauen oder Anertning welcher ihm ſeitens der Herrſchaft

w zutheil wurde und ſie ließ nie davon ab immerDirthſchaſterin au Chriſtiane Bt ſchlechtweg neuem fühlen zu laſſen ungeachtet
Frau Chriſtel genannt ſchwarzen Sei mit flat za nicht er ſondern ſie den Ton unter den
ternden lila Haubenbändern auf deren vollem rothem Antlitz loſſe angebe Anderen das vielleicht
die Wichtigkeit ihres Amtes deutlich zu leſen ſtand og dem d ni elte erden Mund zu einem ſauerſüßen moquanten Lächeln d ging wie
ſagte ſpöttiſch ingte Vertrauen lich be
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Deutſches Reich
Der Kaiſer hörte geſtern nach der Rück

kehr von ſeiner Spazierfahrt noch den Vortrag des Staatsetärs des Aeißeren Grafen Herbert Bismarck Am
üben waren der Kapitän zur See Frhr v Senden und der
Kapitän zur See Tirpitz von den Majeſtäten mit Einladungen
zum Thee bdeehrt worden Heute vormittag nahm der Kaiſer die
regelmäßigen Voriräge entgegen und ertheilte mehrere Audienzen

ittags 21 Uhr unternahm Se Maj wiederum eine Spazier
Um Ah Ühr machte die Kaiſerin Wittwe Anuguſta

ie heute früh 7 Uhr in beſtem Wohlſein wieder hier eingetroffen
em kaiſerlichen Paare einen Beſuch Es giebt nichts

ührenderes, ſchreibt die londoner World als die hingebendeSeldſtloſigkeit mit welcher die Königin Viktoria bemüht
iſt die trauernde Kaiſerin zu tröſten Vom frühen Morgen
bis zum ſpäten Abend iſt die Monarchin von dem einen Gedanken
beſeelt alles aufzubieten was ihre Tochter in etwas das ſchwere
Leid welches dieſelbe betroffen vergeſſen machen kann Die
Kaiſerin Friedrich ſieht gramvoll und ermüdet aus und ihr
F iſt unruhig Dennoch ſcheint die Ruhe des Aufenthaltes
in Windſor ſowohl auf ihr Gemüth wie auf ihr körperliches
Befinden einen guten Einfluß zu üben

Berlin 5 Dez Der Reichstag hat heute die
Berathung des Ordinariums des Militäretats beendigt Bei
dem Kapitel Militärjuſtizverwaltung erklärte der

iegsminiſter auf eine Anfrage des Abg Rickert es ſei nicht
zweckmäßig mit einer Reform der Militärſtrafprozeſſe vorzu
gehen ſo lange nicht die auf dem Gebiete des Civilſtraf
prozeſſes ſchwebenden Fragen erledigt ſeien Abg v Bernuth
nat lib erkennt an daß das Militärſtrafverfahren an einer
roßen Zahl von Mängeln leide und ſagt dem von dem AbgFicert in Ausſicht genommenen Antrage die Zuſtändigkeit der

Militärgerichte auf Dienſtvergehen der Militärperſonen zu
beſchränken ſeine Unterſtützung zu Beim Kapitel Natural
verpflegung kam der antiſemitiſche Abg Böckel auf ſein
vorjähriges Thema das jüdiſche Armeelieferantenweſen zurück
und berichtete im beſonderen daß einem in Koblenz wegen
Milchfälſchung beſtraften Milchhändler Salomon gleichwohl
die Armeelieferung belaſſen worden ſei wogegen Abg Richter
auf einen ganz ähnlichen Fall exemplifizirte in welchem der
Milchfälſcher zu den Edelſten der Nation gehört habe Der
Kriegsminiſter ſtellte im Widerſpruch mit ſeiner geſtrigen
Theorie eine Unterſuchung des koblenzer Falles in Ausſicht
Ein Ausfall Böckel s gegen Richter der Tod der Juden ſei
für ihn Böckel nicht ſo ſchmerzlich wie für Richter da nach
her niemand da ſei der die Parteikaſſe fülle führte zu einer
längeren Diskuſſion im Laufe welcher auch der Fall wo ein
jüdiſcher Bankier durch Zahlung von 10,000 M an den
Wahlfonds der berliner Konſervativen die Zurückziehung der
Kandidatur des Herrn Joſeph Cremer erkauft habe zur
Sprache kam Abg Sköcker beſtritt die Betheiligung der
konſervativen Partei an dieſem Wahlſchacher wogegen Richter
konſtatirt daß das Geld thatſächlich in die konſervative Partei
kaſſe gefloſſen und zu Wahlzwecken verwendet worden ſei
Nachdem Abg Götz den Wunſch ausgeſprochen daß in den
Militärbildungsanſtalten auf das Turnweſen mehr Sorgfalt
verwendet werde wurde der Reſt des Etats ohne Debatte an
genommen Morgen beginnt die erſte Berathung der Alters
und Jnvalidenverſicherung Ausführlicher Sitzungs
bericht in der 1 Beilage

Berlin 5 Dez Die Budgetkommiſſion des Reichs

Berlin 5 Vez

tags bewilligte heute die Garniſonbauten in Alt Damm Stettin
die Beſchlußfaſſung über die Herſtellung einer angemeſſenen

açade für das Generalkommando Dienſtgebäude wurde da die
Facadezeichnung nicht zur Stelle war ausgeſetzt Thorn

pandau Poſen bezüglich des alten Generalkommando
ebäudes beſtätigte der Kriegsminiſter daß daſſelbe nach
ollendung des Neubaues den geſetzlichen Beſtimmungen ent

ſprechend zum Verkauf kommen werde Breslau Minden Der
Neubau zweier Jnfanterie Kaſernen in dem Vororte Kalk bei
Köln wird unter Streichung der Worte dem Vororte Kalk bei
auf Antrag des Abg Huene bewilligt nachdem der Kriegsminiſter
die Anſicht ausgeſprochen daß für ſolche Bauten die Garniſon
maßgebend ſei ſodaß z B Bauten in Kalk zur Garniſon Köln

ehörten Bewilligt wurden ferner die Garniſonbauten in Saar
rücken Barackenlager bei Wahn Lockſtedt Kaſernen in Braun

ſchweig Hannover Hildesheim Waſchanſtalt in Oldenburg
Kaſernen in Darmſtadt und Mainz Abgelehnt wurde nur der
Neubau eines Traindepots und einer Kaſerne für ein Train
bataillon in Altona 210,000 und der Neubau eines Dienſt
wohngebäudes für eine Diviſionskommandantur in Darmſtadt
57,000 Sachliche Gründe für die Ablehnung dieſer oder

d nahme anderer Poſitionen ſind uns nicht bekannt ge
orden

Nachdem der Kriegsminiſter am Dienstag im Reichstag
rklärt hatte die Erörterungen bezüglich der Nothwendigkeit

einer Vermehrung der Artillerie hätten noch abſolut

verbreiten
regierungsfreundiiche re die Erklärung habe den Eindruck
nicht das geringſte greifbare Reſultat ergeben

geinacht als ob eine ſolche Vorlage nicht beabſichtigt ſei Die
Köln Ztg aber iſt anderer Anſicht Sie ſchreibt Den

maßgebenden Perſönlichkeiten iſt die Frage ob das Gleich
gewicht auf artilleriſtiſchem Gebiete nicht in einer gefährlichen
Weiſe verſchoben worden iſt durch die er nahe
gelegt worden dieſelben ſind in Erörterungen über dieſe Frage
eingetreten welche noch nicht zum Abſchluß gekommen ſind und
welche wie wir zuge eine Forderung in der bezeichnetenHöhe 40 50 Mill nach fachmänniſcher Veranſchlagung

wahrſcheinlich machen

Die Freiſ Ztg will von zuverläſſiger Seite erfahrenhaben daß gegenwärtig eine toſe Enquste eingeleitet ſei zu

dem Zweck eine allgemeine Erhöhung der Offiziers
gehälter herbeizuführen

Jn der am Mittwoch abgehaltenen Vorbeſprechung der
früheren Mitglieder der Weinkommiſſion wurde feſt
eſtellt daß die Regierung nicht die Abſicht habe eine neueKWorlage einzubringen Demnach iſt die Bildung einer freien

Kommiſſion in Ausſicht genommen welche unter Verzicht auf
den Deklarationszwang geſetzgeberiſche Vorſchläge machen ſoll

Die Berl Pol Nachr ſind in der Lage mitzutheilen
daß der Bundesrath bei der Ablehnung der J des
Reichstags vom 17 Juni 1887 betreffend die Beſchränkung
der Frauen und Kinderarbeit in Fabriken auf die
Bedenken Rückſicht genommen hat welche von dem ren
Theil der im praktiſchen Leben und in der produktiven Thätig
keit ſtehenden Männer gegen eine weſentlhe Erweiterung der
Arbeiterſchutzgeſetzgebung erhoben worden ſind Dieſe Bedenken
beruhen darauf daß die Beſchränkung der Arbeitsleiſtung die
Produktionskoſten erhöht und die Konkurrenz um ſo mehr er
ſchwert als die deutſche Produktion ſchon durch die Kranken
und Unfallverſicherung und demnächſt auch durch die Alters
und Jnvalidenverſorgung erheblich belaſtet iſt und daß die
Wohlfahrt der Arbeiter ſolche Schutzmaßregeln nicht erfordert
Diejenigen die das Gegentheil behaupten ſind die ſozial
demokratiſchen Führer und die durch ſie irre geleiteten Arbeiter
Mit andern Worten der ganze Reichstag hat ſich am
17 Juni v J durch die ſozialdemokratiſchen Agitatoren
düpiren und zur Annahme der zum Schutze der Arbeiterinnen
und Kinder völlig überflüſſigen Beſtimmungen verleiten laſſen
Bekanntlich ſind die Berl Pol Nachr vertragsmäßig ver
pflichtet Artikeln welche vom Centralverband deutſcher
Jnduſtrieller ausgehen Aufnahme zu gewähren Die vor
ſtehend ſkizzirten Auslaſſungen rühren offenbar von jener
Vereinigung von Arbeitgebern her welche dem Bundesrath
die Ablehnung der Reichstagsbeſchlüſſe diktirt hat Auf die
Arbeiterfreundlichkeit der Regierungen werfen dieſe Enthüllungen
ein intereſſantes Licht

Wie wir hören hat der Kaiſer die vorgeſchlagenen Ab
änderungen an dem Reichsadler und der Kaiſer
krone genehmigt

Die theologiſche Fakultät der nrit Gießen hat wie
bereits gemeldet dem Reichskanzler Fürſten v Bismarck die
Würde eines Doktors der Theologie honoris causa verliehen Der
Reichskanzler hat darauf an den Dekan der genannten Fakultät

e aus Friedrichsruh den 22 Nov datirtes Schreiben
gerichtet

Die mir ſeitens der Univerſität Gießen erwieſene hohe Ehre
hat mich und bitte ich Euer Hochwohlgeboren
den Ausdruck meines Dankes für dieſen Beweis wohlwollender
Anerkennung dem Herrn Rektor dem Senat und insbeſondere
auch den Herren Mitgliedern der theologiſchen Fakultät über
mitteln zu wollen

Eingedenk des Geiſtes in welchem die Univerſität Gießen
von dem Landgrafen Ludwig gegründet wurde iſt ſie ſtets
eine Vertreterin der Duldſamkeit auf theologiſchem Gebiet ge
weſen und meinem Eintreten für duldſames und praktiſches

hterrhu verdanke ich die Auszeichnung die mir zutheil
geworden iſt

Wer ſich der eigenen Unzulänglichkeit bewußt iſt wird in
dem Maße in n Alter und rung ſeine Kenntniß
der Menſchen und der Dinge erweitern duldſam für die
Meinung anderer v BismarckDie Bundesrathsausſchüſſe für Zoll und

Steuerweſen und für Handel und Verkehr haben unter Zuziehung des es für Eiſenbahnen Poſt und Telegraphen
die dem Bundesrath vorgelegten Entwürfe von Ausführungs
vorſchriften und Dienſtvorſchriften zu dem Geſetz die Statiſtik
des Waarenverkehrs des deutſchen Zollgebiets mit dem
Auslande betreffend vom 20 Juli 1879 berathen und ſind dabei
zu verſchiedenen Abänderungsvorſchlägen gelangt Außer der

Annahme dieſer Modifikationen beankragen die Ausſchüſſe die
neuen Beſtimmungen und Vorſchriften anſtelle der zur Zeit

iltigen vom 20 und 21 Nov 1879 vom 1 Jan 1889 an inKraft zu ſetzen

Der Abg Meyer Jena hat ſeine Berufung an die
Univerſität Heidelberg zum Anlaß genommen um ſein Reichs
tagsMandat niederzulegen

Die Handelskammer für Aachen und Burtſcheid
wird wie wir hören beim Miniſter für Handel und Gewerbe
beantragen daß Schüler der Volksſchule die das Ziel der letzteren
vollſtändig erreicht haben vor dem für die gewöhnliche Entlaſſung
vorgeſchriebenen Alter aus der Volksſchule entlaſſen werden wenn
nachgewieſen wird daß ſolche Schüler Aufnahme in der
Gewerbeſchule zu Aachen gefunden haben und daß letztere
von denſelben regelmäßig beſucht wird

Bekanntlich ſind vom Reich und von Preußen im Jntereſſe
der Landesvertheidigung 15 Millionen M zum Bau zweier
neuer Eiſenbahnbrücken bei Dirſchau über die Weichſel
und bei Marienburg über die Nogat bewilligt Beide
Brücken ſind im Bau begriffen Was die erſtere betrifft ſo ſind
für dieſelbe 6 eiſerne Ueberbauten von je 129 m erforderlich Die
Herſtellung derſelben iſt wie wir hören nachdem eine Konkurrenz
ausgeſchrieben war der Geſellſchaft Harkort in Duisburg über
tragen und gedenkt die letztere mit den Arbeiten in der Weiſe
vorzugehen daß im Jahre 1889 zwei Stück im Jahre 1890 drei

und bis Herbſt 1891 die letzte der Oeffnungen aufgeſtellt
werden

Der Jmport deutſcher Damen Konfektionsgegen
ſtände Mäntel Jackets Taillen c nach England hatſich im laufenden Jovre auf etwa 4 Millionen Stück geſteigert
im Werthe von I bis 2 Millionen Lſtrl Engliſche Blätker
rechnen aus daß gegenwärtig der einheimiſche Bedarf in dieſen
Artikeln vorwiegend wenn nicht ausſchließlich aus deutſchen
Quellen ſtamme

Stuttgart 5 Dez Der Schluß des Landtages erfolgt
am Freitag Prinz Wilhelm wird in Vollmacht des Königs die
Thronrede halten Jn der heutigen Sitzung beiderKammern gab Miniſter v Mittnacht folgende Erklärung betreffs
der Reviſion der Verfaſſung insbeſondere der veränderten
Zuſammenſetzung der Ständeverſammlung ab Die Regierung
habe im Februar eine vorläufige Orientirung durch Beſprechungen
mit Vertrauensmännern beider Kammern geſucht dieſelbe ſei bereit
er eine Verſtändigung darin zu ſuchen daß die Vertreter

er Ritterſchaft der Geiſtlichkeit und der Univerſität in die Kammer
der Standesherren aufgenommen würden und das Abgeordneten
haus ein anderes geeignetes Element dafür erhielte Der Vor
ſchlag der Regierung 22 Abgeordnete durch die Höchſtbeſteuerten
je einen auf 1000 Seelen wählen zu laſſen habe nicht die Zu
ſtimmung der Vertrauensmänner gefunden dieſelben hätten viel
mehr vorgeſchlagen 17 Abgeordnete ebenfalls durch die Höchſt
beſteuerten und zwar je einen auf 500 Seelen zu wählen Die
angeſtellten Erhebungen ſeien aber ungünſtig geweſen und hätten
namentlich eine ſehr ungleiche Vertheilung des Vermögens unter
den verſchiedenen Berufsklaſſen ergeben Die Regierung habe
daher dieſen Vorſchlag als unannehmbar erkennen müſſen

W

Provbinzial Nachrichten
v Weiſtenfels 5 Dez Die Schlachthausfrage beginnt

jetzt in Fluß zu kommen Nachdem ſeitens des Magiſtrats und
des Stadtverordnetenkollegiums Erhebungen über Einrichtung von
Schlachthäuſern in anderen Städten in ausgiebiger Weiſe an

eſtellt ſind iſt nun an die hieſigen Fleiſchermeiſter die Frage
erangetreten wie ſie ſich der Löſung dieſer für unſere Stadt ſo

wichtigen Frage gegenüber zu verhalten gedenken Das frühere
Projekt das Schlachthaus an das äußerſte Ende der Stadt
in die Nähe des Tſchirnhügels zu verlegen ſcheint von der
Bildfläche verſchwunden zu ſein und mit Recht Jnwieweit die
in Ausſicht genommeue Erwerbung der Kleinicke ſchen Ziegelei

inter der Weinbergſtraße den billigen Wünſchen der Fleiſcher
nnung Rechnung trägt und mit dem Jntereſſe der Stadt in
inklang zu bringen iſt darüber vermögen wir kein Urtheil ab

arg Für den Augenblick werden Verhandlungen ſeitens des
Lagiſtrats mit den Fleiſchern über die etwaigen Entſchädigungen

welche letztere für das Aufgeben ihrer bis jetzt benutzten und
manchmal mit nicht unbedeutendem Koſtenaufwande geſchaffenen
Schlachthäuſer verlangen gepflogen Daß dabei verſchiedene
außergewöhnlich hohe Forderungen gemacht werden iſt ganz
natürlich denn die Fordernden denken wenn ſie es auch nicht ſagen
Nachlaſſen können wir ja immer Hoffentlich werden ſich beideTheile zum Beſten der Allgemeinheit zu einigen wiſſen die

Weißenfelſer werden unter der Schlachthauskontrolle gutes Fleiſch
und die Fleiſcher gute Preiſe bekommen Nach lauger Pauſe
werden wir am Freitag wieder einmal ein von Hrn Muſikdirektor
Buchheiſter veranſtaltetes Sinfonie Konzert in welchem die
rer Wangerin Frl Borchers aus Leipzig mitwirken wird
ren
K Erfurt 5 Dez Anſtelle des penſionirten Landgerichts

rath Buſch iſt Landrichter Dr Jacobs von Arunſtadt nach Erfurt
verſetzt worden Einer verbrecheriſchen Rohheit machten ſich
in der Nacht zum Sonntag drei Burſchen in dem bei Erfurt ge
legenen ſchwarzburg rudolſtädtiſchen Dorfe Elxleben ſchuldig

achdem ſie tüchtig gezecht hatten drangen ſie auf dem Göring
s

gar gefährlich dünkte Frau Chriſtel ihm ja nicht nur eine
unbezähmbare Sucht zu herrſchen und zu befehlen oder
lächerlicher Größenwahn wie Franz es bezeichnete gaben

bisweilen Veranlaſſung zu leichten Plänkeleien
Das verſtehen Sie gerade gab ſie mit weiſer Miene ihm

zurück Heutzutage brauchen die jungen Damen ein bischen
mehr Bildung als vor etwa dreißig bis vierzig Jahren Das
ſagt ſchon immer unſere gnädige Frau Comteſſe die in der
gleichen Dingen eine Norma für mich iſt

Sie meinen wohl eine Norm Frau Weiſe
Dieſe beachtete indeſſen den Einwurf nicht ſondern ſprach

unbeirrt weiter Und ein wirklich vornehm erzogenes und
hochgebildetes Fräulein kommt ſchon gar nicht auf ſolche
thörichte Einfälle wie hier dabei deutete ſie nach der Thür
aus der vor kurzem dte helle Mädchenſtimme erklungen war
Ein Häkchen wird eben ein Haken da werden die Frau

Gräfin und Comteſſe Jrma noch viel zu biegen und zu poliren
haben Denken Sie an mich

Franz machte ein etwas keine Geſicht um ſo
verſichtlicher fuhr daher die Wirthſchafterin fort Art läßt
nicht von Art und wo einmal das edle blaue Blut ſich ver
geſſen hat da muß man ſtets auf der Hut ſein bis ins dritte
oder vierte Glied
Jetzt ſprach ſie mit ſalbungsvollem Pathos während beide

die breite Stiege zum unteren Stockwerke hinabſchritten
Laſſen Sie doch die alten Geſchichten ruhen Frau Weiſe

edegs muß man nichts nachſagen, brummte Franz ver
weiſend

Na es ſtößt einem doch natürlich alles wieder auf beim
Anblick von Fräulein Feodora Wie die doch der Mutter
gleicht Es iſt ja auch nur zu Jhnen geſagt Andere könnten
mich eher todtſchlagen zumal die jüngere Generation ehe ich
verriethe daß die ſelige Comteſſe die Schweſter unſeres Herrn

fen mit dem Hauslehrer der Brüder auf und davon
ngen iſt und daß die Familie nachdem das Paar in allen

getraut worden dem Herrn Werden höheren Orts den
ausgewirkt hat irgend welcher wiſſenſchaft Verdienſte

halber Nun iſt Gras darüber gewachſen aber unſereins hat
dieſe Blamage ja auch mit durchmachen müſſen

Mit geſenktem Kopfe und ziemlich kleinlaut ſchritt der alte
Diener neben der Haushälterin hinab Es war dies ein wunder
Punkt ſeines nur der verehrten Herrſchaft gewidmeten Lebens
und jedesmal wenn dieſes heikle Thema berührt wurde hatte
er ein Gefühl als müſſe er der Untergebene das Recht und
die Ehre der Geſchmähten der längſt im Grabe Ruhenden
verfechten Warum mußte Frau Chriſtel auch gerade heute
an dem Tage wo das verwaiſte Kind das Haus der Verwandten
wieder eininal betrat Vergeſſenes ans Tageslicht zerren
Das ſchien unzart Ein ärgerlicher Blick ſtreifte daher die
Nachbarin indem er malitiös verſetzte

Jch finde daß Sie alt werden Frau Weiſe Alte Weiber
haben die üble Angewohnheit längſt abgethane und erledigte
Dinge noch einmal wiederzukäuen und zu beklatſchen Halten
Sie die Ohren ſteif daß der Herr Graf Sie nicht etwa
Kann pnff laht zwiſchen den a a

anz p eicht zwiſchen den zuſammengezogenen Lippen
und verſchwand durch die hohe Thür des Speiſezimmers

Zweites Kapitel
Im alterthümlichen Saale des Löbenſteiner Schloſſes ſaß

eine muntere aus älteren und jüngeren Herren beſtehende
Jagdgeſellſchaft von vielleicht 14 Perſonen raf Dombinski
der wohlhabendſte Grundbeſitzer der Gegend hatte zu Ehren
eines entfernten Verwandten welcher mit Leidenſchaft dem
Jagdſport huldigte eine kleine Treibjagd improviſirt Freiherr
Albrecht von Arnau Attaché bei einer auswärtigen Geſandt
ſchaft war mehrere Jahre nicht daheim geweſen und i ſich
nun auf dem Nachbargute bei ſeiner Mutter zum Beſuch auf
Nur zu gern folgten auch die befreundeten Gutsbeſitzer der
liebenswürdigen Einladung da die Familie Dombinski überall
beliebt und die große Gaſtfreiheit des Hauſes genügend bekannt
war Um ſo bereitwilliger war man heute nach Schloß Löben
ſtein gekommen als ſchon am nächſten Tage der Graf die
ſchöne Beſitzung zu verlaſſen gedachte um für einen fünf

monatlichen Winteraufenthalt ſeiner ihm bereits vorausgereiſten
Frau und Tochter nach Dresden zu folgen Somit betrachtete
man dies nebenbei auch als eine Art Abſchiedsfeſt

Zur Linken des Gaſtgebers eines diſtinguirt ausſehenden
alten Herrn hatte Baron Arnau ſeinen Platz erhalten und es
ſchien unverkennbar daß erſterer gerade ihm mit beſonderer
Auszeichnung die Honneurs zu machen ſich bemühte Am ent
egengeſetzten Ende der Tafel flüſterte auch Herr von Breiten
ach die Chronique ſcandaleuſe der Gegend wie man ihn

ſcherzweiſe bezeichnete ſeinem Nachbar ſoeben ins Ohr daß
die Dombinski s und die Arnau s wohl gar bald in noch nähere
Beziehungen treten würden indem die alte Baronin die Mutter
des Attachés ganz öffentlich geäußert haben ſolle eine liebere
Schwiegertochter als Comteſſe Jrma könne ſie ſich kaum wünſchen
Baron Arnau habe die Conſine zwar drei Jahre nicht geſehen
doch wäre nicht daran zu zweifeln daß dieſes an Schönheit
wie an Geiſt gleich hervorragende Mädchen auch dem ver
wöhnteſten Männergeſchmacke entſprechen und genügen müſſe
Nebenbei wäre Comteſſe Jrma eine Erbin was für den
momentanen Stand der Dinge auf den Arnau ſchen Gütern
wohl in Betracht zu ziehen ſei Die alte Baronin wäre eine

ar kluge Frau Hingegen habe Baron Albrecht eine glänzende
arriöre vor ſich was wiederum bei Graf Dombinski ſchwer

in die Waagſchale fiele alſo
Jch ſage ſomit auf baldiges Wiederſehen in Dresden

lieber Vetter Graf Dombinski erhob ſein Glas und leerte
es auf einen Zug Meine Damen werden lebhaft bedauern
heute hier nicht anweſend zu ſein

Mit unverhohlenem Wohlwollen ſah der alte Herr in das
Antlitz des jungen Mannes an ſeiner Seite

Baron Arnau war keine Erſcheinung die auf den erſten Blick
beſonders frappirte Von ſchlanker Figur über Mittelgröße
mit dunkelblondem peinlich modern frifirtem Kopfe in aus

eſuchteſter Toilette glich er bei oberflächlicher Betrachtung
aſt einem jungen Elegant wie dieſe in voruehinen Bädern zu

Dutzenden ſich finden Meiſt lagerte eine ſchläfrige Blaſirt
heit über den regelmäßigen Zügen was dieſe keineswegs ver



e ſich konzentrirte
e 8 war aber auch ein ſelten anmuthiges Bild welches wenige

r der Tafel entfernt den erſtaunten Blicken des

öfte in den Kuhſtall in welchem eine Magd zu wagenſelten dieſelbe und entfernten ſich ſchließlich unter Mit

nahme eines Düngerhakens Dann drangen ſie in das Gehöft
des Landwirths Vollgold um deſſen Schweine in Freiheit zu
ſetzen Als Vollgold herzu ſprang um die Eindringlinge zu ver
treiben erhielt er einen wuchtigen Schlag mit dem eiſernen Haken
auf den Kopf Blutüberſtrömt ſchleppte ſich während die Burſchen
entflohen der Mann in ſeine Wohnung und brach bewußtlos an
der Seite ſeines Bruders zuſammen Die Verletzung war eine
ſo ſchwere daß der Tod eintrat
konnten am Montag ſeſtgenommen werden der dritte Sohn des
üntermüllers Kirchheim war verſchwunden Nach längerem
Suchen fand man ihn mit durchſchoſſenem Kopfe im Waſſer
der Wipfra vor Aus Furcht vor einer zu erwartenden
wohlverdienten Strafe entfloh geſtern früh hier ein zehnjähriger
Knabe dem elterlichen Hauſe und kehrte bis jetzt noch nicht zurück
Man fürchtet daß der Knabe ſich ein Leid zugefügt

Delitzſch 5 Dez Unſer geſchätzter Mitbürger Hr Kaufun und Branddirektor Guſtav Sie feierte am 3 d den

Tag an dem er vor 25 Jahren der hieſigen freiwilligen Turner
Feuerwehr beigetreten iſt Seit jener Zeit hat derſelbe ſich dieſer
gemeinnützigen Sache ununterbrochen gewidmet Die Thätigkeit
des Jubilars auf dieſem Gebiete iſt hinlänglich bekannt Derſelbe
iſt bekanntlich jetzt nicht nur Vorſitzender des Feuerwehr Verbandes
in der Provinz Sachſen und Vorſitzender des Feuerwehr
Verbandes für das Königreich Freußen ſondern auch ſeit dem
ſetzten Verbandstage in Hannover Vorſitzender des Deutſchen

euerwehr Verbandes Dem Jubilar wurden zu dieſem ſeinem
hrentage vielſeitige Ehrenerweiſungen zutheil Die hieſige Feuer

wehr leitete das Jubiläum mit Darbringung eines Fackelzuges
am Sonntag abend ein den ein Kommers folgte Die Stadt
muſiktapelle brachte dem Jubilar am folgenden Morgen ein
Morgenſtändchen die ſtädtiſchen Behörden ließen am Vormittag
ihre Glückwünſche ausſprechen Jm Gaſthof zum Schwan
fand darauf eine Feſtlichkeit ſtatt bei der auch verſchiedene Ab
ordnungen ſolche der drei öffentlichen Feuerſozietäten der Provinz
der hieſigen Feuerwehr des Turnvereins u ſ w Glückwünſche
und Geſchenke darbrachten An dem Feſtmahl er u a auch
die Herren Landrath v Rauchhaupt Baumeiſter Stengel
Halle Bürgermeiſter Reiche hier theil Die Feuerwehr legte
durch eine wohlgelungene Uebung Zeugniß von ihrer guten Ein
richtung ab

1h Schönewalde 5 Dez Jn letzterer Zeit ſind in der
nächſten Umgegend von hier in kaum 1 m breiten und nicht tiefen
Waſſergräben welche durch das Fließ mit der Schwarzen Elſter
und Elbe in Verbindung ſtehen Lachſe bis zu 10 s gefangen
worden Jn der Nacht zum Sonntag brach in der maſſiven
Scheune des Gutsbeſitzers Wolf im Nachbardorfe Brandis auf
eine bis jetzt unerklärte Weiſe Feuer aus und legte auch das
Wohnhaus in Aſche Unter den Kindern hier beginnen
Maſern Scharlach und Diphtheritis aufzutreten
Opfer haben dieſe böſen Feinde der Kinder bis jetzt glücklicher
weiſe noch nicht gefordert

Am 1 d iſt im Bezirk der königlichen Eiſenbahndirektion zu
Frankfurt a M an der Bahnſtrecke Nordhauſen Erfurt der
Haltepunkt Gangloffſömmern für den Perſonenverkehr
eröffnet worden

b Jeng 5 Dez Geſtern gaben hieſige Dilettanten aus
Offizierskreiſen eine Theatervorſtellung zum Beſten der
Abgebrannten von Hünfeld Es kamen drei Einakter zur
Aufführung welche mit lebhaftem Beifall aufgenommen wurden
Das Haus war trotz der verhältnißmäßig hohen Preiſe faſt aus
verkauft und die Einnahme von faſt 1300 M lieferte einen deut
lichen Beweis von dem opferfreudigen Sinn unſerer Bürgerſchaft

Jm Laufe des letzten Jahres ſind von hier wie von der
Saale Ztg in den bezügl Einzelfällen berichtet worden iſt nicht
weniger als drei Dozenten als ordentliche Profeſſoren nach
Dorpat berufen worden Prof Küſtner und Prof Unverricht
in der mediziniſchen und Prof Falkenberg in der philoſophiſchen
Fakultät Der Bau eines neuen chemiſchen Laboratoriums und
der Umbau des alten Karzers zu einem phyſiologiſchen Labora
torium für welche Bauten wie die Saale Ztg ebenfalls bereits
mitgetheilt hat der weimariſche Landtag die erforderlichen Gelder
bewilligte entſpricht einem lebhaften Bedürfniß da die alten
Räume ſchon lange nicht mehr der ſehr geſtiegenen Anzahl der
Studirenden genügen

m Sagalfeld 5 Dez Gutem Vernehmen nach ſind die
Koſten für Errichtung einer Eiſenbahn Halteftelle in Crölpa auf
114,000 M veranſchlagt Man erwärtet daß von den Be
theiligten eine Beihilfe von etwa 30 50,000 M geleiſtet wird
Der Ziegenrücker Kreistag ſoll geneigt ſein 15,000 M zu den
Koſten der Einrichtung herzugeben Heute früh begann auf
hieſigem Rathhauſe die erſte Ziehung der hieſigen Kirchen
bau Geldlotterie unter den gleichen Formalitäten wie ſie
bei den Staatslotterien üblich ſind Um 10 Uhr war der erſte
Hauptgewinn der gegenwärtigen Ziehung von 10,000 M
bereits gezogen Derſelbe iſt auf Nr 21,412 gefallen Der glück
liche Gewinner ſoll ein Schloſſer ſein

Am 59 d früh wurde in Leiferde in Hannover der Auf
käufer und Fuhrmann Buſſe mit eingeſchlagenem Schädel im
Bette gefunden Buſſe ſchlief in der Kammer im Pferdeſtall
allein Die Frau fand ihn dort todt 600 M ſind geraubt
Der Thäter iſt noch nicht ermittelt derſelbe muß die Haus
Vugenheit gekannt haben Das Haus liegt iſolirt vor dem

Vermiſchtes
S Der Kaiſerpalaſt in Straßburgl iſt jetzt bis auf die

Ausſtattung einzelner Jnnenräume vollendet Der Palaſt iſt eine

Zwei der rohen Geſellen Ka

Schöpfung des Landesbauinſpektors Eggert Das mächtige Gebäude erhebt ſich an der Stelle der alten Stadtmauern am r
gen in die fröhlich aufwachſende Neuſtadt in einer und derſelben

chſe mit der Kaiſer WilhelmUuiverſität Mit dem in unmittel
barer Nähe entſtehenden Landesausſchußgebäude dem ſich ein
großartiges Poſtgebäude anſchließen wird und dem in usſicht

enommenen Landesbibliothekgebäude zuſammen wird ſich der
alaſt zu einer ſtattlichen Gebäudegruppe von ſeltener Großar

tigkeit erheben Der Zweck des Gebäudes iſt dem deutſchen
aiſer und ſeiner Familie ſowie den dieſelben etwa beſuchenden
ürſtlichkeiten für den Fall des Aufenthaltes in den Reichs

anden eine Reſidenz zu ſchaffen Die Koſten des Baues
betragen einſchließlich der Grunderwerbskoſten welche ſich
auf Millionen belaufen 2,600,000 Mark Das AUeußere
des im Stile der italieniſchen Rengaiſſance aufgeführten
RuſticaBanes feſſelt durch den reichen Schmuck an gediegener

m Theil bewunderungswürdig ſchöner Bildhauerarbeit Be
onders ſchön ſind die Atkanten an der Unterfährt die Giebel

r Recht und Macht vorſtellend der Friedensengel auf der
pitze des iebeldreiecks und die KinderReliefgruppen welche

den unteren Teil der Säulenſchäfte des Portikus ſchmücken Auch
die Wappen der bedeutendſten deutſchen Städte zwiſchen den
gen des zweiten Stocks ſind von bewunderungswürdiger

rbeit Eigenartige Wirkung wird auch durch die Farbenzuſam
menſtellung der eigenthümlich ſchön getönten Sandſteine mit dem
ſatt dunkelrothen Siegedach erzielt dazu wird ſpäterhin die Patina
der kupfernen Herolde auf der Kuppel und der Adler wie der
breite Abdeckſtreifen auf der dieſelbe durchbrechenden mächtigen
Rundbogenöffnung treten Wenn an dem Bau was jeder geſtehen
muß alles ſelbſt das Kleinſte originell genannt zu werden verdientſo gilt das im beſ onderen Maße von dem Ziegeldach Anknüpfend an
die Ziegelformen wie ſie uns die Griechen bei ihren Tempelbauten
hinterlaſſen haben hat der Erbauer gewagt auch hier eine Deckung
mit mächtig großen Thonplattenfalzziegeln zu verſuchen und der
Verſuch iſt glänzend gelungen ſo große Schwierigkeiten ſich auch
dem Brennen ſo großer in ſich ſinternder Platten entgegenſetzten
Das Jnnere iſt prächtig dabei heiter und wohnlich ausgeſtattet
Durch das Veſtibül gelangt man in ein helles von einer anmuthi
gen Arkadenarchitektur umgebenes Treppenhaus Daſſelbe wird
von oben durch ein ſchönes farbiges Oberlicht über dem
ſich für den Fall abendlicher Beleuchtung die elektriſchen Be
leuchtungskörper befinden ſeitlich durch zwei Höfe erhellt
Neben den Treppen ſind zum Theil Kaskaden angeordnet
deren Rauſchen einen behaglichen Eindruck macht Jn der
Mittelachſe an das Treppenhaus ſich anſchließend liegt der
große Feſtſaal dem ſich rechts der Verſammlungs links der Speiſe
ſaal anſchließt Letztere Säle zuſammen geben Gelegenheit zur
Bewirthung von 350 Gäſten Ueber dem Veſtibül und hinter
dem Portikus des erſten Stockes befindet ſich der hohe mit Ober
licht Kuppel überwölbte Audienzſaal rechts davon liegen die Ge
mächer des Kaiſers links die der Kaiſerin beide in der Reihenfolge
daß je einem Vorzimmer zunächſt ein Empfangszimmer folgt

S Miene 4wia in Regen tin on Spanien ſo ſchreibt man
uns iſt kürzlich von einem glücklichen Vater üm le ange
gangen worden welche die gütige Herrſcherin unter den obwal
tenden Umſtände nicht verſagen konnte Ein armer Tagelöhner
zu a iſt nämlich innerhalb zehn Monaten mit ſechs leben
digen Kindern beſchenkt worden Nachdem ihn ſeine Frau anfangs
Januar mit Drillingen überraſcht hat ſie ihm am 10 November
die gleiche große Freude bereitet und da die erſten geſund und
munter geblieben ſind und der Vater bei der kräftigen Anlage
dieſer neuen Folge ein Gleiches erhoffen darf ſo hat er ſich an
ſeine Königin mit der Bitte gewandt ihm ſein Glück tragen
u helfen worauf die Fürſtin umgehende Anweiſung den Been von Pojeſſa ertheilen ließ bis auf weiteres jede Unter
tützung den Eltern auf Koſten ihrer Privatſchatulle zu Theil

werden zu laſſen

Zum berliner Poſtdiebſtahl Die 10,000 M Beloh
ausgeſetzt hatte ſind nunmehr zur Vertheilung gelangt 5000 M ſind
auf Hamburg und 5000 M auf Berlin entfallen Es haben in Berlin
erhalten Kriminalinſpektor Stüwe 1500 Kriminalkommiſſar
Zielemann 1500 der Kriminalſchutzmann Michaelis welcher
durch ſein geſchicktes Benehmen während der Fahrt von Hamburg
nach Berlin von einem der Verhafteten die Angabe des Schlupf
winkels erlangte wo ein bedeutender Theil der Werthpapiere ver
borgen war 1000 M Weitere fünf Beamte haben je 200 M

erhalten

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berlin 5 Dez Der Hauptausſchuß der Reichsbank iſt auf

Beleihung italieniſcher Prioritäten ſowie die Frage einer Bank
diskonto Erhöhung ſteht welche letztere bereits ſeit acht
Tagen in Erwägung gezogen war

Auf die für 1888 feſtzuſetzende Dividende der Reichsbank
Antheile wird vom 15 d ab eine zweite halbjährliche Ab
ſchlagszahlung von 2 Proz 67,50 M geleiſtet

Die Stadt Rieſa hat eine 3/,prozent Auleihe von 1 Millionen
r en dem Land wirthſchaftlichen Kreditverein im Königreich Sachſen ab

geſchloſſen
Der Aufſſichtsroth der Stettiner Maſchinenbau Anſtalt beſchloß

die Erhöhung des Aktienkapitals von 250,000 M vorzuſchlagen durch Ausgabe
6prozent Vorzugsaktien behufs Erweiterung der Werkſtätten Ankgufs von Terrain
und theilweiſer Rückzahlung der Hypothekenſchuld

Der Kauſpreis für die Förſtemann ſche Brauerei in Nordhauſen zu
dem dieſelbe an eine Aktiengeſellſchaft deren Bildung wir ſchon berichteten über
geht ſoll 470,000 M betragen

Wie die Z erfährt hat das Salzwerk Leopoldshall infolge der
Beſchränkung der Karnallitförderung 50 Mann entlaſſen und 100 Mann zum
1 Jan 1889 gekündigt Ebenſo müßten auch die anderen Werke verfahren

London 5 Dez Telegr Jn die Bank floſſen heute 14,000 Lſtrlaus der Bank ſioſſen heute 500,000 Lſtrl Gold nach Liſſabon

ſchönte dem Geſicht hingegen einen etwas unzufriedenen Aus
druck verlieh Daß Baron Albrecht einen hervorragendenVerſtand ein reiches Wiſſen und als gewiegter Diplomat bereits
einen Ruf beſaß davon ias man auf dieſer Stirn in ſeinem
müden verſchleierten Blicke nichts Feineren Menſchenkennern
n genügte ein einziger voller an ihm freilich ſeltener

ugenauſſchlag um zu erſpähen daß im Jnnern des jungen
annes ein unruhiger ſprühender Geiſt und feurige Leiden

ſchaftlichkeit ſich verbargen

Vhre Liebenswürdigkeit und der warme Ausdruck der wahr
t verwandtſchaftlichen Gefühle laſſen mich tief ſchmerzlich

r auern daß ich ſo lange Jahre den Kreis lieber Verwandten
ſicher habe verehrter Onkel entgegnete Baron Albrecht
17 halb erhebend mit weltmänniſcher Gewandtheit während
n ſchwaches Lächeln ſeinen Mund umſpielte Allein die wohl
autende Stimme die dieſe verbindlichen Worte ſprach hatte

z einen müden etwas ſchleppenden Klang und in einem
gelangweilten halb zerſtreuten Blick ſtreifte das blaue Augen alten Grafen n Vergnügen wiederhole ich Auf

iederſehen in Dresden
uf raf Dombinski lächelte ebenfalls und ſchien mit der Situation

Pfrieden Jndeß war er ein zu aufmerkſamer Wirth und v
e Anderen Gäſte viel zu ſehr in Anſpruch genommen als da

e beſonders aufgefallen wäre wie während des Fortganges
i Mahles Baron Arnau von Minute zu Minute ſchweigſamer

rde ünd wie ſeine ganze Aufmerkſamkeit auf einen einzigen

tte von

Eine ſchlanke und dabei doch kräftige geſchmeidige Mädchen
eſtalt im kurzen ſchwarzen Kleide welches den zierlichen
nöchel und reizende Füßchen ſehen ließ ſtand dort am alters

dunklen Kredenztiſche Beide Arme hatte ſie hoch emporgehoben
und goß ſoeben goldig gelben Wein in eine langhalſige Kryſtallkaraffe Die ganze Haltung der ebenmäßigen W war voll

kommen graziös und faſt klaſſiſch traten die ſchönen Formen
des Körpers hervor Der feine pikante Kopf den ein kleines

weißes heſtek bedeckte wies ſo viel Liebreiz und holde
Mädchenhaftigkeit auf daß Baron Arnau ſich nicht ſatt zu
ſehen vermochte an dieſer reizvollen Erſcheinung Eine
perſonifizirte Hebe umgeben vom reinſten Duft der Poeſie mit
dem ſüßen Zauüber ſchüchterner Jungfräulichkeit ſo ſtand dieſelbe
vor ihm Der junge vornehme Gaſt des Grafen Dombinski
fuhr empor wie aus tiefem Sinnen und ſtrich ſich über die
Schläfen Dann ſchüttelte er unwillig über ſich ſelbſt den
Kopf und ſtürzte haſtig einen Becher Weines hinunter Thor
heit War er denn heute ein Phantaſt Wo hätte Albrecht
Arnau bisher jemals nach den ſchönen Augen und graziöſen
Bewegungen einer Kammerzofe geſchaut Dabei ſtieg ihm eine
dunkle Blutwelle ins Geſicht und eine ganze Weile ſtarrte er
unverwandt auf ſeinen Teller Ueberkam es ihm doch wie
Scham und koſtete ihn faſt Gewalt nicht mehr dem magiſchen

uge ſeiner Blicke dort hinüber nach dem Kredenztiſche zu
olgen Im Geiſte vergegenwärtigte er ſich ſtatt deſſen dasi der ſchönen Couſine Jrma die er nach dreijähriger

Trennung nun wiederſehen ſollte
Fortſ folgt

Ungen Barons ſich tarßpot

er r 2

nung welche die Deutſche Bank in Sachen des Poſtdiebſtahls

morgen zu einer Sitzung berufen auf deren Tagesordnung die T

Weitere Dividendenſchäßzungen Prenßiſche Bodenkreditbank
6 Proz Preußiſche CentralBodenkreditbank 82 re Preußiſche Hypolheken
Verficherungs Geſellſchaft Proz Preußiſche S kenAktienbank 6
Süddeutſche Bodenkreditbank 6 Proz Deutſche Grundſchulddank 6 Proz Mei
ninger Hhpothekenbank 5 Proz Lübecker Kommerzbank 5 rBöhmi auhaus 14 Deutſche Juteſpinnerei in Meißen 1

Hypotheken 6 P /87 Proz Berliner ProMecklen r
dukten ndelsbank 5 Proz ener Kredit lt5 Proz 5 Sächſ de G t 4 z t Leipziger tr 5 Proz Sächſif ank 4 ianſtalt a roz Gelſenkirchener werk 6 Proz e
Einen nicht unweſentlichen Dividendenrückgang glaubt man nach der Ztg
r der mgüe igen Spiritusausfuhrverhältniſſe nach Spanien für die Bank
ür Sprit und Produktenhandel in Ausſicht nehmen zu ſollen nämlich einen
ichen von 4 Proz die für 1887 ahnt wurden auf etwa 2 Proz Die

Nordden Grundireditbant und die Gothaer Grundkreditbank müſſen ihre Ge
winne w zur Verminderung ihrer Unterhilanzen verwenden m

Die Ohlendorf ſchen Guanowerke haben in den erſten 11 Monaten
33,664 Tonnen mehr verkauſt und zur Ablieferung gelangten 14,038 Tonnen
mehr als im Vorjahre

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 6 Dez Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 kg netto Weizen beſſere Stimmung 168 190 M Roggen
ruhig 162 165 feinſter bis 168 Gerſte Futter ge
ſucht 140 158 Mittelſorten ruhig 168 176 extrafeine
bis 192 M Hafer ruhig 145 152 M Mais M Raps
ohne Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria174 193 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto ſehr
flau 44 47 M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt
per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 38,50 bis
39,650 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per
100 Kilo netto Linſen ruhig 30,00 38,00 Bohnen ohne
Angebot Kleeſaaten ohne Angebot Futterartikel
Futtermehl feſt 14,50 15,50 M r feſt11,00 11,50 Weizenſchalen 980 M eizengries
kleie 10,00 Mark Malzkeime geſucht helle 10,50 bis
11,50 dunkle 9,50 10,50 Oelkuchen feſt 1400 bis
14,50 Malz 29,00 bis 30,50 Rüböl 60,00 M
Petroleum 27,50 Solaröl 0,825/300 geſucht 16 bis
16,50 M Spiritus 10,000 Liter Proz ruhig Kartoffel
mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,90 M mit 70 M Verbrauchs
abgabe 34,10 M

Halle 6 Dez Strohpreiſe Langes Roggenſtroh
von 42,00 46,00 M pr 600 k Maſchinen Roggenſtroh
28 32 M Hieſiges Wieſenheu 4,50 5,50 M per Etr
Auswärtiges Heu 4,00 5,00 M kommt wenig zur Stelle
dabei viel mangelhafte Qualität

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 5 Dez

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm Wind

mm 0 rechtweiſ mm vechtweiſ
41212 B 12 BMemel 7703 9 S a Memel 7706 37 S 4

Kiel 68 8 1 SW 1 Hamburg 769 9 6 SW 3
amburg 769 7 1 I W 1 Wien 73 1 8 N 1Borkum 68 4 0 S 3ValentiaMünſter 770 1 2 SSW 1 Dre 767 6 8 SWSe 71 5 2 4Haparanda 59 5 2 WSW 2Berlin 71 2 8 ſtill Stockholm 66 2 6 ſtillBreslau 72 51 0 O 1en 3 743 7 Ausſichten für die Witterung des 6 Dez
riedrichsh 6 8 Ruhiges nebliges theilweiſe heiteresNunhen 72 7 2 SW I tältetes Wetter ohne erhebl Niederſchiäge

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 5 Dezember
Ueber Mittel und Südeuropa iſt der Luftdruck hoch und gleichmäßtg vertheilt

die Luftbewegung ſchwach und das Wetter vielfach nebelig und theilweiſe heiterJn Süd und Milteldentſchland herrſcht Froſtweiter Kaiſerslautern und Karls
ruhe melden 59 An der deutſchen Küſte iſt vielfach Regen gefallen

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
S Dez 9 U ab 6 Dez 7 U mg

Barometer Millimeter 763 5 T 7644
Thermometer Celſius T 2 0,9Rel Feuchtigkeit J 85 88 oWind SW 1 SSW 1

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 4 Dez 10,7 5 Dez 40 70 02 S
Weißenſels Oberpegel 46 z 42 461 2do Unterpegel J r0 58 n 40 54 04 2Halle Unterh 5 Dez 1,92 6 Dez 41,90 02 2rotha 07 04 03 eAlsleben Oberpegel 4 Dez 431 5 Dez 41 02
e

e i 2do i is nAnaiel ooe l
Nach Schluß der Redaktion

Berlin 6 Dez Telegr Die Nordd Allg Ztg
weiſt darauf hin daß alle Erzählungen von
deutſchen Offizieren die als Spione in Frank
reich gewirkt haben ſollen Mythe ſeien da jede
auch die geringſte thatſächliche Unterlage fehle
Dem gegenüber führt dann die N A mit
Namen 13 franzöſiſche Offiziere auf welche vom
22 September bis zum 17 November aus Deutſch
land ausgewieſen werden mußten wohin ſie an
geblich gekommen waren um Sprachſtudien zu
machen Hierzu geſellte ſich noch Oberſt Stoffel
welcher in der Nähe der Grenze hiſtoriſche
Studien machen wollte Die Nordd Allg Ztg
bemerkt ſchließlich die franzöſiſchen Offiziere
ſeien von maßgebender Stelle darauf aufmerkſam
gemacht worden daß ihre Anweſenheit in Deutſch
land nicht erwünſcht ſei Man hoffe daß ſie
dieſem berechtigten Wuuſche gegenüber ſich ge
fügig zeigen werden

Berlin 6 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Aus Rom meldet man die Nachrichten über den bevorſtehen
den Rücktritt des Finanzminiſters Magliani ſeien un
begründet Der e ſoll ſich über das Auftreten
Galimberti s in Italien ſehr entrüſtet geäußert haben

Wie aus Brüſ t gemeldet wird haben in vorletzter Nacht im
Streikgebiet mehrere Dynamitanſchläge ſtattgefunden
Jn einer Ortſchaft wurde gegen das Lokal in welchem mehrere
Ingenieure verſammelt waren eine Dynamitbombe geſchleudert
eine zweite Dynamitbombe explodirte in einer Mädchenſchule
und richtete bedeutenden Schaden an

Geſtern nacht wurde auf der öſterreichiſchen Eiſenbahn
ſtrecke Grußbach Friſchau ein Attentat gegen einen
S e verſucht indem die Schienen aufgeriſſen waren
um womöglich eine Entgleiſung herbeizuführen Das Ver
brechen wurde rechtzeitig entdeckt und der Anſchlag ſomit vereitelt Entlaſſene Arbeiter hälten hier ſo t es einen
Racheakt ausgeübt e

oſen 6 Dez Eig Telegr der SaaleZtg ibahnlinie rer 8 abermals z ger d 7
ſtatt ein Maſchiniſt wurde getödtet ein Heizerlebensgefährlich verwundet in Heizer und zwei Schaffner
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